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t StadtGemeinde Mistelbach

Stadtbibliothek
Mistelbach
Weinviertler Infocenter

WELTEN ÖFFNEN!





Liebe Mitbürger! Liebe Mitbürgerinnen!

"Lesen ist Abenteuer im Kopf" - und die Stadtbibliothek Mistelbach der be-
ste Ort, sich die inte res san testen Bücher dafür auszuwählen.

Mit dem vorliegenden Ratgeber bieten wir Ihnen die wichtigsten Informatio-
nen zusam men gefasst an, in der Hoffnung, so einen Erst besuch für Sie zu 
erleichtern.

Die Stadtbibliothek Mistelbach ist eine modernst ausgerüstete Infothek mit 
einem umfassenden Angebot an Büchern, Zeitschriften, CD´s, CD-ROM´s, 
DVD´s und vielem mehr.

Nützen Sie diese wertvolle und von internationalen Fachleuten anerkannte 
kommunale Bildungseinrichtung.

Nach dem Motto Franz Kafka´s "Ein Buch muss die Axt sein für das gefrorene 
Meer in uns" wünsche ich Ihnen schöne Stunden beim Lesen.

       Ihr Bürgermeister  

      Erich stubenvoll
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Auszug aus der Leseordnung 
der Stadtbibliothek Mistelbach

Die Stadtbibliothek Mistelbach – Weinviertler Infocenter ist eine kulturelle 
Einrichtung der Stadtgemeinde Mistelbach. 
Sie kann von jedem Bewohner der Großgemeinde Mistelbach und den 
Bewohnern anderer Gemeinden benutzt werden. 
Die Bibliothek wird in Freihandaufstellung geführt. Sie ist ein kommunales 
Informations-, ein Kommunikations-, ein Wissenszentrum, eine Media-
thek und ein Ort der Begegnung.

Anmeldung

Zur Anmeldung ist ein Lichtbildausweis erforderlich. Bei Kindern unter 14 
Jahren hat der Erziehungsberechtigte durch seine Unterschrift das Einver-
ständnis zur Benützung der Stadtbibliothek zu geben.

Einschreibgebühr

  Einmalig € 2,--

Leserausweis

Jeder eingeschriebene Leser erhält einen 
Leserausweis. Dieser ist bei der Ausleihe vorzulegen. Der Ausweis ist nicht 
übertragbar. 
Bei Verlust des Leserausweises beträgt die Gebühr für den Ersatzausweis 
€ 2,50.

Leihfrist, Verlängerung, Vorbestellung

Leihfrist Bücher, CD`s
CD-ROM: 3 Wochen;
Leihfrist Zeitschriften, Videos, DVD`s:
1 Woche;



- 5 -

Verlängerungen von Medien sind kostenpflichtig. Nach der 3. Verlänge-
rung müssen entlehnte Medien wieder in die Bibliothek zurückgebracht 
werden! 
Vorbestellte Medien werden nicht verlängert!

 Gebühren

  Die jeweiligen Gebühren (Entlehn-, Verlängerungs-, Säumnis-, Mahn-, 
Fernleihgebühren sowie Kopiergeld) entnehmen Sie bitte dem Aushang in 
der Bibliothek oder der Bibliothekshomepage.

 Mahnung

Nach 4-wöchiger Überziehung der Rückgabefrist erfolgt eine schriftliche 
Mahnung. Wurden die Medien innerhalb der nächsten 4 Wochen nicht 
zurückgebracht, erfolgt eine zweite schriftliche Mahnung. 
Für Mahnbriefe werden Mahngebühren eingehoben. Falls nach der zwei-
ten Mahnung keine Reaktion des Benutzers erfolgt, wird der Gerichtsweg 
beschritten.

Bitte beachten Sie: Säumnisgebühren werden nach Ablauf 
der 4. Entlehnwoche rigoros berechnet!
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Pflichten des Benutzers:

Bücher dürfen nur zum persönlichen Gebrauch entlehnt und nicht an haus-
haltsfremde Personen weitergegeben werden. Jedes Buch wird von den Bi-
bliothekarinnen vor jeder Ausgabe auf Vollständigkeit überprüft. Sollte dem 
Benutzer vor od. während der Entlehnung eine Beschädigung des Buches 
od. der Verlust von Beilagen auffallen, so ist dies sofort in der Bibliothek zu 
melden. Jeder Leser haftet für die von ihm entlehnten Bücher und ist bei de-
ren Verlust od. Beschädigung (Unterstreichungen, Anmerkungen, fehlende 
Seiten oder Beilagen, starke Verschmutzung, Wasserschäden etc.) zur Ersatz-
leistung verpflichtet.

Von selbständigen Reparaturen ist abzusehen, da sonst keine fachge-
rechte Instandsetzung mehr möglich ist.

CD’s, CD-ROM, DVD`s und Videos dürfen nur zum persönlichen Gebrauch 
entlehnt werden. Eine öffentliche Abspielung oder Überspielung ist nicht 
gestattet. Achten Sie bitte beim Ausborgen von CD-ROM unbedingt auf 
die Systemkonformität, indem Sie die Anforderungen auf der Hülle, Anno-
tationsausdruck, Beiblatt oder -heft mit Ihrem Betriebssystem vergleichen! 
Weiters übernimmt die Stadtbibliothek Mistelbach keine Haftung bei durch 
die Verwendung von Medien aufgetretenen Schäden. Die Entlehnung dieser 
Medien u. Programme ist nicht verbunden mit der Übertragung des Urheber-
rechts. 
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Kataloge und Benutzerkonto/ Mediensuche

Ein Online-Benutzerkatalog (OPAC) für sämtliche Medien mit verschiedenen 
Suchkriterien (Autor, Titel, Schlagwort etc.) steht jedem Leser in der Biblio-
thek  zur Verfügung.
Der Bibliothekskatalog ist weiters unter der Adresse 
http://opac.bibliothek.mistelbach.at 
im Internet abrufbar. Dort erhält man auch die Möglichkeit, Einsicht in das 
eigene Benutzerkonto zu nehmen. Dazu benötigen Sie nur die Nummer Ihres 
Bibliotheksausweises und ein Passwort.
Regelmäßig wird in der Gemeindezeitung der Stadtgemeinde Mistelbach und 
auf der Homepage der Bibliothek http://bibliothek.mistelbach.at über die 
Veranstaltungen der Bibliothek informiert.
Die Bibliothekare stehen für Beratung und Information gerne zur Verfügung.

Unter den ca. 30 000 Medien der Stadtbibliothek Mistelbach ist für jeden 
etwas dabei: 

• farbenfrohe Bilderbücher für unsere kleinen Besucher

• die beliebtesten Kinder- und Jugendbücher/Comics

• Bestseller und zahlreiche Romane von Austin 
 bis Zweig/u.a. Frauenliteratur, heimat- und zeitgeschichtliche Romane, 

Biografien, etc.

• interessante und aktuelle Sachbücher für Wissbegierige

• informative Nachschlagewerke
  
• CD´s, Hörbücher, Videos, DVD´s

• and of course: fremdsprachige Bücher 
 (z.B. Englisch, Französisch) und Sprachkurse
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 Öffnungszeiten

Montag,  09:00 - 12:30 Uhr + 13.30 - 16.00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:30 Uhr + 13:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:30 Uhr + 13:30 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:30 Uhr + 13:30 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 12:00 Uhr

Zeitschriften:

Es stehen 33 verschiedene Zeitschriften aus diversen Themen-
bereichen (z.B. Wissenschaft, Reisen, Erziehung, Garten, ...) zur 
Verfügung.

CD-ROMs u. DVDs

Man wird von der Kinder CD-ROM bis zur Lern-CD-ROM fündig. 
Ebenso breit gefächert ist das DVD-Angebot mit Hauptaugen-
merk auf Literaturverfilmungen.

Informationen:

Informationsbroschüren verschiedenster Anbieter (Ministerien, 
Behörden, Organisationen, Vereinen) liegen in der Bibliothek zur 
freien Entnahme auf.

Internet: 
 
         In der Stadtbibliothek stehen

2 Internetarbeitsplätze zur Verfügung

Fernleihe (Regionaler Leihverkehr): 

Pro Fernleihe werden max. 3 Bestellwünsche eines Benutzers 
bearbeitet. Gewünschte Sachliteratur, die an Ihrem jeweiligen 
Ort bzw. in unserer Bibliothek nicht vorhanden ist, können wir 
bei am Leihverkehr teilnehmenden Bibliotheken für aktive Biblio-
theksbenutzer aus dem Bezirk Mistelbach kostenpflichtig besor-
gen. 
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Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Redaktion:
Stadtgemeinde Mistelbach: Für den Inhalt verantwortlich: 
Beatrice Hrusa, Dipl. Bibl. (FH)  Stand: Mai 2016
Druck: Eigenvervielfältigung

Anschrift:  
  Stadtbibliothek Mistelbach
  Weinviertler Infocenter
  Franz Josef-Straße 43
  (Stadtsaal)
  2130 Mistelbach 
   
Bibliothekarinnen:

  • Beatrice Hrusa 
  • Almut B. Ruso
  • Sabine Stimson

   
Internetadresse:    http://mistelbach.noebib.at

Bibliothekskatalog:  http://opac.bibliothek.mistelbach.at

Gesamtkatalog:  http://www.bibliotheken.at

E-mail Adressen: 
   bibliothek@mistelbach.at
   buch@mistelbach.at
   

Telefon:  02572/2515-6310 
   (Entlehnung und Information)
FAX:  02572/2515-6319

 Beatrice Hrusa  02572/2515-6311
 Almut B. Ruso  02572/2515-6313
 Sabine Stimson 02572/2515-6315



Johann Wolfgang von Goethe:

Geben Sie uns zu Anfang eine Geschichte von wenig Personen und Be-

gebenheiten, die gut erfunden und gedacht ist, wahr, natürlich und nicht 

gemein, so viel Handlung als unentbehrlich und so viel Gesinnung als nötig; 

die nicht still steht, sich nicht auf einem Flecke zu langsam bewegt, sich aber 

auch nicht übereilt; in der die Menschen erscheinen, wie man sie gern mag, 

nicht vollkommen, aber gut, nicht außerordentlich, aber interessant und lie-

benswürdig. Ihre Geschichte sei unterhaltend, so lange wir sie hören, befrie-

digend, wenn sie zu Ende ist, und hinterlassen uns einen stillen Reiz, weiter 

nachzudenken.



Das Büchereiteam
mit den ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen bei einem Besuch 
von Landesrat Dipl.-Ing. Ludwig
Schleritzko und Bürgermeister a.D.
Dr. Alfred Pohl

Leitung:
Beatrice Hrusa
Dipl.-Bibliothekarin (FH)
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